
  
   

 

                               Beiblatt zum 

                      3. Aargauer Weingenuss 
               Selektion von Aargauer Spitzenweinen 

  

 

Techn. Leiter: Hans Bättig, Dipl. Ing. agr. ETH, Bättig Weinkonzepte GmbH, Luzern 

 

Bewertungssystem: 20 Punktesystem. 

 

Anzahl Flaschen: -  3 Flaschen 70 cl oder 75 cl, 

-  6 Flaschen 50 cl oder 6 Flaschen 37,5 cl 

    angeliefert in Kartons. 

 

 Weine, die für das Auswahlverfahren für die Aargauer Weingala in Frage  

 kommen, werden separat eingefordert. 

 Allenfalls werden Weine für den Workshop nachbestellt. Nicht benötigte Weine 

 können am Workshop zurückgenommen werden.  

  

Kosten: Grundgebühr: Fr. 100.-- 

 Für jeden eingereichten Wein Fr. 120.--  

 Inbegriffen sind Degustation, Diplom, Teilnahme an Workshop mit 2 Personen  

 und  Diplomfeier. 

 

Teilnahme: Teilnahmeberechtigt sind Betriebe, die Wein mit Aargauer Ursprung AOC  

 produzieren und den Flächenbeitrag für das Jahr 2010 an den Verband bezahlt  

 haben. 

 

Anmeldung: Die Anmeldeformulare können ab 25. August 2010 von unserer Homepage  

 www.aargauer-weine.ch oder beim Sekretariat per Post bezogen werden. 

 

Anmeldeschluss: 20. September 2010 

 

Zahlungsmodus: Für die angemeldeten Weine wird eine Rechnung gestellt, die bis  spätestens  

 31. Oktober 2010 zu begleichen ist. Andernfalls werden die entsprechenden  

 Weine ausgeschlossen. 

 

Abgabe der Weine: Am Mittwoch, 27. Oktober 2010, 14 bis 17 Uhr  

 bei Bruno Hartmann, Weinbau in Remigen.  

 Aus organisatorischen Gründen muss dieser Termin eingehalten werden. 

 

Degustation: Dienstag, 16. November 2010, Zentrum Im Roos, Muri  

 

Workshop: Freitag, 19. November 2010, Zentrum Im Roos, Muri  

 Von 09.00 Uhr. bis ca.12.30 Uhr 

 Leitung: Hans Bättig 

 Max. 2 Teilnehmende pro Betrieb im Teilnahmebeitrag eingeschlossen 

 Zusätzliche Workshop-Teilnehmer sind willkommen, Kosten Fr. 60.- für jede  

 weitere Person.  

 Mittagessen fakultativ und auf eigene Kosten  

 

Diplomfeier: Donnerstag, 02. Dezember 2010, ab 18 Uhr  

  

 

Dieses Beiblatt ist integrierender Bestandteil des Reglements. 


